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1 VORTRÄGE 
 
Bernhard Emunds 
• 22. Januar 2015: Politische Gestaltung der Wirtschaft. Sozialethische Anmerkungen vor 

dem Hintergrund der TTIP-Verhandlungen. Karlsruher Foyer Kirche und Recht, Bundes-

anwaltschaft Karlsruhe. 

• 31. Januar 2015: Zwischen Konsensorientierung und prophetischem Reden. Die Wirk-

samkeit der Kirchen und ihrer Sozialverkündigung in der Gesellschaft. Sozialethisches 

Fachgespräch zur Ökumenischen Sozialinitiative der Deutschen Bischofskonferenz und 

des Rates der EKD, Haus am Dom, Frankfurt/Main. 

• 13. März 2015: Zahlen und Fakten – die Katholische Theologie und ihr Nachwuchs. Work-

shop „Gefordert – Gefördert – Geschafft“ der Bundeskonferenz der  

wissenschaftlichen AssistentInnen und MitarbeiterInnen für katholische Theologie, Katho-

lische Akademie in Bayern, München.  

• 20. März 2015: Die „Ökumenische Sozialinitiative“ und die Chancen kirchlicher Stellung-

nahmen zu politischen Fragen – Bemerkungen anhand des Themas „Wirtschaftswachs-

tum“. Zentralkomitee der Deutschen Katholiken, Sachbereich Wirtschaft und Soziales, 

Düsseldorf. 

• 08. Mai 2015: Finanzmärkte aus einer christlich-sozialethischen Sicht. Blockseminar „Ver-

achtet die Kirchen die Reichen?“ von Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer (Universität Frei-

burg/Br.), Frankfurt/Main. 

• 24. Juni 2015: Überschuldung und ihre sozialen Konsequenzen. 37. Symposium des In-

stituts für bankhistorische Forschung zu Ehren von Benjamin M. Friedman, Hauptverwal-

tung Hessen der Deutschen Bundesbank, Frankfurt/Main. 

• 02. Juli 2015: Vorstellung der Studie „Wen kümmert die Sorgearbeit?“ der Sachverständi-

gengruppe „Weltwirtschaft und Sozialethik“. Fachtagung „Wen kümmert die Sorgearbeit?“ 

der Wissenschaftlichen Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bi-

schofskonferenz, Katholische Akademie Berlin.  

• 08. September 2015: Überforderte Angehörige – ausgebeutete Haushaltshilfen – entwür-

digende Heime? Sozialethische Bemerkungen zur gesellschaftlichen Organisation der 

Pflegearbeit. 37. Fachkongress der Internationalen Vereinigung der deutschsprachigen 

Moraltheologen und Sozialethiker „Alter und Altern als Herausforderung für die theologi-

sche Ethik“, Würzburg.   



4 

 

• 09. September 2015: „Menschenwürdige Pflege – Herausforderung für Politik und Kirche“. 

Eingangsstatement zur Abschlussdiskussion u.a. mit Wolfgang Zöller, Weihbischof Dr. 

Bernd Uhl und Claus Fussek. Fachkongress „Alter und Altern als Herausforderung für die 

theologische Ethik", Würzburg. 

• 25. September 2015: Finance ohne Wertschöpfung? Finethikon - Finanzethik-Kongress, 

Katholische Universität Eichstätt. 

• 30. Oktober 2015: Finance ohne Wertschöpfung? Fachtagung „Ethik von Banken und Fi-

nanzen“ der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Luzern, Luzern. 

• 08. November 2015: Wie organisiert die deutsche Gesellschaft Pflegearbeit und was ist 

daran ethisch problematisch? Jour Fixe der Jesuitenkommunität Sankt Georgen, Frank-

furt/Main.  

• 11. November 2015: Nell-Breunings Wirtschaftsethik – aus der Zeit gefallen und doch in-

spirierend zeitgenössisch. Fachgespräch Sozialethik und Sozialpolitik des Nell-Breuning-

Instituts, Frankfurt/Main.  

• 16. November 2015: Die von der Realwirtschaft entkoppelte Finanzwirtschaft. Euro  

Finance Week, Islamic Finance, Frankfurt/Main.  

• 18. November 2015: Ökologische Landwirtschaft und Welthunger, Replik auf den Vortrag 

von Felix zu Löwenstein. Dies Academicus „Ökologie nach Laudato Si´“, Frankfurt/Main.  

• 25. November 2015: Vorstellung des Projekts „Erwartungen an Banken“ (gemeinsam mit 

Jürgen Kädtler und Ulrich Klüh) und Vorstellung der „Servicestelle Information“ für die För-

derinitiative. Kick-off der Förderinitiative „Finanzsystem und Gesellschaft“ des Bundesmi-

nisteriums für Bildung und Forschung, Bonn.  

• 11. Dezember 2015: Engagement mit sozialen und ökologischen Zielen – Chancen für 

kirchliche Anleger. Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deut-

schen Bischofskonferenz, Mainz.  

 

Friedhelm Hengsbach SJ (Auswahl) 
• 21. Februar 2015: Das Zeitalter des Arbeitsvermögens - Droge? Zauberformel? Korrek-

tiv?, Steinbacher Forum 2015, Bildungsstätte Steinbach der IG BAU.  

• 04. März 2015: Medizin als Ware wie jede andere? Das Dilemma zwischen Berufsethik 

und Kommerzlogik, Akademie für ärztliche Fortbildung/Medizinische Gesellschaft Mainz 

e.V., Mainz.  

• 06. April 2015: Wach auf, wach auf, du deutsches Land, Ostermarsch 2015, Frankfurter 

Römerberg, Frankfurt/Main.  
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• 15. April 2015: Zur Ethik des Eigentums, Wissensturm, VHS Linz (Donau). 

• 17. April 2015: Ansprüche der Bürger an das Gesundheitssystem - sind unsere Vorstel-

lungen von Gleichheit und Gerechtigkeit noch realitätskonform?, Frankfurter Forum für 

gesellschafts- und gesundheitspolitische Grundsatzfragen, Fulda. 

• 29. April 2015: Grenzen und Chancen einer. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der MAV, 

Bundesarbeitsgemeinschaft der Mitarbeitervertretungen, Bonn.  

• 04. Mai 2015: Bon Voyage - Zur Flüchtlingsproblematik: Diese Wirtschaft tötet, Philoso-

phischer Tag des Gymnasiums Nidda.  

• 05. Mai 2015: Die Transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft, Kölner Eu-

ropa-Gespräche, Domforum Köln. 

• 11. Mai 2015: Gesundheit - eine Ware wie viele andere?, Diözesankonferenz der  

KlinikseelsorgerInnen im Bistum Hildesheim, Institut für Betriebswirtschaft und Wirt-

schaftsinformatik der Universität Hildesheim.  

• 09./10. Juni 2015: Vom Kopf auf die Füße! - Anstöße zu einer Kirchenreform von unten, 

vor Schülerinnen und Schüler im Wahlfach Religion, Verband der Religionslehrerinnen 

und Religionslehrer in der Diözese Rottenburg/Stuttgart, Tagungszentrum Hohenheim.  

• 03. September 2015: Hat die Finanzdemokratie die solidarischen Sicherungssysteme 

durchkreuzt?, Interdisziplinäre Konferenz: Soziale Rechte und gesellschaftliche Wirklich-

keiten des Forschungsverbunds für Sozialrecht und Sozialpolitik (FoSS), Kassel. 

• 13. September 2015: Du willst mir ein Haus bauen? - Menschen bauen sich Gotteshäuser, 

aber der Geist Gottes wohnt in den Menschen, Jesuitenkirche Mannheim. 

• 25./26. September 2015: Wirtschaftlicher Erfolg, sozialer Zusammenhalt, Nachhaltigkeit - 

ein magisches Dreieck?, 40. Akademikertag, Erlebnispädagogisches Zentrum Havelberg 

(ELCH). 

• 29. September 2015: Unternehmerische Verantwortung - im öffentlichen Interesse?, Ka-

minabend mit ver.di-Aufsichtsräten in Banken und Versicherungen, Bildungsstätte Berlin-

Wannsee.  

• 30. September 2015: Diese Wirtschaft tötet - Gleichgewichtspfade gelingenden Lebens, 

Studientag des Willi-Graf-Gymnasiums, München.  

• 03./04. Oktober 2015: Diese Wirtschaft tötet - Eine Spirale sozialer Ungleichheit, imperia-

ler Ökonomie, militärischer Konflikte, Deutsche Sektion der Internationalen Ärzte für die 

Verhütung des Atomkrieges, Ärzte in sozialer Verantwortung, Saalbau Gallus, Frank-

furt/Main.  
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• 16. Oktober 2015: Geflüchtete vor der Spirale sozialer Ungleichheit, imperialer Ökonomie, 

militärischer Konflikte, Lehrertagung zur Lehrplaneinheit Soziale Gerechtigkeit, Tagungs-

zentrum Hohenheim.   

• 03. November 2015: Was ist Gerechtigkeit heute?, Nachtcafé, Thalia-Theater, Hamburg. 

• 12. November 2015: Ihr könnt nicht beiden dienen, Gott und dem Mammon - Kapitalismus 

als Religion?, Sprach- und Literaturwissenschaftliche Fakultät, Katholische Universität 

Eichstätt. 

• 13. November 2015: Wir schaffen das - wer soll das schaffen und wie?, Friedenskirche, 

Heidelberg-Handschuhsheim. 

• 19. November 2015: Die Zeit gehört uns - Widerstand gegen das Regime der  Beschleu-

nigung, Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen, Aachen. 

• 20. November 2015: Der Mittagstisch - beschämt er eine Gesellschaft, die Armut erzeugt?, 

Mittagstisch Sankt Michael, Göttingen. 

• 02. Dezember 2015: Die Zeit gehört uns. Widerstand gegen das Regime der Beschleuni-

gung, Betriebsversammlung Telekom Südwest, Leinfelden. 

• 08./09. Dezember 2015: Gerechtigkeit als normative Antwort auf soziale Ungleichheit, im-

periale Ökonomie und militärische Konflikte, Weltanschauliche Begründungen einer Politik 

der Gerechtigkeit, Rosa Luxemburg Stiftung, Berlin. 

 

Michael Wolff 
• 17. November 2015: Hilft unser Helfen… Oder: Hat Martin alles falsch gemacht? Martins-

forum, Aschaffenburg. 
 

 
Prisca Patenge 
• 22. Juli 2015: Gerechte Arbeit und unsichere Arbeitsbedingungen in der Römischen So-

zialverkündigung, KODA-Limburg, Limburg. 

• 29. September 2015: (Sachgrundlose) Befristungen in kirchlichen Arbeitsverhältnissen, 

Zentral-Koda, Nürnberg. 
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2 LEHRTÄTIGKEIT 
 
Bernhard Emunds 
• Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen, WS 2014/15  

• Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, gemeinsam mit Prisca Patenge, PTH 

Sankt Georgen,  

WS 2014/15  

• Kolloquium „Feministische Arbeitsforschung“, gemeinsam mit  

Friedhelm Hengsbach SJ und Isabell Merkle, PTH Sankt Georgen, WS 2014/2015 

• Sozialethisches Doktorandenkolloquium, PTH Sankt Georgen, WS 2014/2015 

• Vorlesung „Werte schaffen und verteilen. Wirtschaftsethik in der Tradition kirchlicher So-

zialverkündigung“, PTH Sankt Georgen, SS 2015 

• Kolloquium zur Vorlesung „Werte schaffen und verteilen. Wirtschaftsethik in der Tradition 

kirchlicher Sozialverkündigung“, gemeinsam mit Michael Wolff, PTH Sankt Georgen, SS 

2015 

• Hauptseminar „Politische Wirtschaftsethik globaler Finanzmärkte“, SS 2015 

• Proseminar „Einführung in die Christliche Gesellschaftsethik“, 

PTH Sankt Georgen, SS 2015 

• Lektürekurs „Ökonomische Denkstile“, PTH Sankt Georgen, SS 2015 

• Oberseminar „Aktuelle Forschungen in der Christlichen Gesellschaftsethik“,  

SS 2015  

• Kolloquium „Ethik der Migration“, zusammen mit Prof. Dr. Christof Mandry (Fachbereich 

Kath. Theologie, Lehrstuhl für Moraltheologie und Sozialethik, Goethe-Universität Frank-

furt/Main), SS 2015 und WS 2015/2016 

• Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen, WS 2015/16  

• Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, gemeinsam mit Korbinian Zander, PTH 

Sankt Georgen, WS 2015/16 

• Lektürekurs „Was ist angewandte Ethik?“, PTH Sankt Georgen, WS 2015/16 

• Lektürekurs zu Axel Honneths Buch „Das Recht der Freiheit“, gemeinsam mit Prof. Dr. 

Christof Mandry (Fachbereich Kath. Theologie, Lehrstuhl für Moraltheologie und Sozial-

ethik, Goethe-Universität Frankfurt/Main), Goethe-Universität, WS 2015/16 
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Michael Wolff 
• Kolloquium zur Vorlesung „Werte schaffen und verteilen. Wirtschaftsethik in der Tradition 

kirchlicher Sozialverkündigung“, gemeinsam mit Bernhard Emunds, PTH Sankt Georgen, 

SS 2015 

 

Prisca Patenge 
• Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, gemeinsam mit Bernhard Emunds, PTH 

Sankt Georgen, WS 2014/2015 

 
• Lektürekurs zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, gemeinsam mit Bernhard Emunds, PTH 

Sankt Georgen, WS 2014/2015 

 

Korbinian Zander 
• Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, gemeinsam mit Bernhard Emunds, PTH 

Sankt Georgen, WS 2015/16 
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3 MITARBEIT IN GREMIEN 
 
Friedhelm Hengsbach SJ 
• Wissenschaftlicher Beraterkreis der Gewerkschaften IG Metall und ver.di zu aktuellen 

Fragen und zur Zukunft der beruflichen Bildung. 

 

Bernhard Emunds 
• Sachverständigengruppe „Weltwirtschaft und Sozialethik“ 

• Trägerkreis Workshop Ethik 

• Herausgeberkreis „Studien zur christlichen Gesellschaftsethik“ 

• Redaktionsbeirat „Ethik und Gesellschaft. Ökumenische Zeitschrift für Sozialethik“ 

• Ausschuss „Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins“ für Socialpolitik 

• Arbeitsgruppe „Ethik in den Wirtschaftswissenschaften“ der Fakultät für Wirtschaftswis-

senschaften der Goethe-Universität 

• Berater der Bischöflichen Arbeitsgruppe „Europa“ der Deutschen Bischofskonferenz 

• Sozialwissenschaftlicher Beirat der „Kommende Dortmund“ 

• Hochschulrat (bis Sommer 2012) und andere Gremien der PTH Sankt Georgen. 

• Vollversammlung des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (seit November 2012) 

 

Michael Wolff 
• Frankfurter Arbeitskreis Armutsforscher 

• Nationale Armutskonferenz, Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung 

• Sozialpolitischer Arbeitskreis des Bistums Limburg 

• Deutsche Gesellschaft für Soziologie 

• Armutsnetzwerk e.V. 

 

Prisca Patenge 
• Sprecherin des Akademischen Mittelbaus, PTH Sankt Georgen 

• AG „Globale Gerechtigkeit“ des Forum Sozialethik 

• Vorbereitungsteam Forum Sozialethik 2016 

• „Berufsperspektiven für Theologinnen an Hochschulen“ 

• Mitglied im „Forum katholische Theologinnen e.V.“ 
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